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Beschlusstext

1

2

Am 25.10.24 haben wir uns im Grünen Büro getroffen, um die Rechnungsprüfung für
den Haus-

3

4

halt 2023/24 vorzunehmen. Im Rechenschaftsbericht sind Einnahmen und Ausgaben
verzeichnet.

5

6

Es gibt kein großes Minus, die Differenz zwischen Einnahmen und Ausgaben beträgt
lediglich

7 55,95 €.

8 Hier wurde weniger Geld ausgegeben, als geplant

9

10

Für den Posten Bremerhaven wurde nur die Hälfte des einkalkulierten Geldes
ausgegeben, für

11

12

Bildungsarbeit war es ca. ein Drittel. Auch auf dem Posten Gender-Förderung, der
hauptsächlich

13

14

Ausgaben des Feminismus-Teams abdeckt, wurden nur etwas mehr als ein Viertel des
kalkulierten

15 Geldes ausgegeben.
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16

17

Hier ist noch Luft nach oben und wir ermutigen den nächsten Landesvorstand,
diese Töpfe im

18 nächsten Haushaltsjahr mehr auszuschöpfen.

19 Hier wurde mehr Geld ausgegeben, als geplant

20

21

Für Bündnisarbeit wurde im letzten Haushaltsjahr doppelt so viel Geld
ausgegeben, als geplant.

22

23

Hier wurden zum Beispiel Bündnisse mit dem F-Streik, der Seebrücke, Wir Fahren
Zusammen

24

25

und Fridays For Future gefördert. Wir finden Bündnisarbeit sehr wichtig, müssen
aber auch realis-

26

27

tisch mit dem Geld planen, das uns zur Verfügung steht. Vielleicht kann hier ein
Prozess eingelei-

28

29

tet werden, der sich basisdemokratisch damit auseinandersetzt, welche Bündnisse
der GJ Bre-

30

31

men wichtig sind und welche sie künftig fördern will, zum Beispiel mal an einem
Donnerstag-

32

33

abend. Für andere Ideen, Vorschläge und Beiträge sind wir (und der kommende
Landesvorstand

34 bestimmt auch) aber offen! Also bringt euch hier gerne ein.

35

36

Wahlkampf: nächstes Jahr ist Bundestagswahl. Das heißt, ein intensiver Wahlkampf
wird auch auf

37

38

die GJ Bremen zukommen. Im letzten Haushalt wurden ca. 4000 € mehr ausgegeben,
als geplant.

39

40

Daraus kann der nächste Landesvorstand lernen und mehr Geld für Wahlkampf
einkalkulieren. Vor

41 allem für Material und Aktionen wurde mehr Geld ausgegeben, als geplant.

Seite 2 / 3



42 Sonstiges

43

44

Beim Punkt IV Sonstige Vermögensgegenstände ist noch eine Geldeinforderung
offen. Zum Kon-

45

46

text: die GJ Bremen hat vor einigen Jahren den Bundeskongress ausgerichtet.
Dabei gab es einen

47

48

Getränkeverkauf, bei dem von einer Person Geld entwendet wurde, das waren ca.
1.300 €. Es

49

50

wurde ein Anwalt eingesetzt, um das Geld zurückzubekommen, was zu dem damaligen
Zeitpunkt

51

52

nicht möglich war, da die Person vermutlich insolvent gewesen ist. Der Anwalt
empfahl 2018 in

53

54

einem Schreiben an die GJ Bremen, sich mit der Sache in vier bis fünf Jahren
nochmals ausein-

55

56

anderzusetzen. Deswegen empfehlen wir dem nächsten Landesvorstand dringend, hier
nochmal

57 Kapazitäten reinzustecken, um dieses Geld zurückzubekommen.

58

59

Wenn ihr noch Fragen an uns oder die Schatzmeister habt, kommt gerne auf uns zu
und wir ver-

60 suchen sie zu beantworten und weiterzuhelfen.

61

62

Auf Basis unserer Auseinandersetzung mit dem Rechenschaftsbericht und dem
Jahreshaushalt

63

64

empfehlen wir beide als Rechnungsprüfer*innen, den Landesvorstand finanziell zu
entlasten. Dan-

65 Danke Daniel und Jonas für eure Arbeit als Schatzmeister! <3
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